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bei Fenstern und TOren

bese„gt DITUSTRA
DITUSTRA schützt gegen Zugluft, Kälte, Lärml

DITUSTRA erspart Heizmaterial!

Prospekte und Muster durch:

Wanner & Co. A.-G. Horgen
Korkstein- und Isoliermittel-Fabrik

Eisenbaugesellschaft Zürich
Ingenieurbureaux in Zürich
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Stahlbauwerkstätten in Kloten
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Stahltragwerk im Hochbaus Bürohaus Walche



r Jalousieladen, Rolladen. Kipp- und Flügel¬

tore für Garagen. Stoffstoren, Rollwände

WILH. BAUMANN, HORGEN
ZÜRICH LUZERN LAUSANNE
Grütlistr. 64, Telephon 3 63 82 Maihofstr. 45, Tel. 2 38 75 Chemin des Epinettes, 18

Montage und Reparaturwerkstätte Platzmonteur Gutknecht Telephon 3 32 01

Seit 40 Jahren an der Spitze des Fortschritts
und deshalb in Fachkreisen immer bevorzugt
ist der

ZUGER
WASCHHERD

Seine Vorteile:

Vollendete Formschönheit

Grösste Solidität

Einfachste Bedienung

Grösste Wirtschaftlichkeit

Zuger Waschherd

VERZINKEREI ZUG AG. ZUG

Telephon 40341
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RAUM STRAHLER
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LEUCHTEN

Erhältlich in den Fachgeschäften

EdLOFF & H i: 11: IC WATTWIL
Hoch- und Tiefhau Eisenbeton-

Maurer-
Verputz-
Kanalisations-
Drainagearbeiten

Ausführung der Hoch- und Tiefbauarbeiten für die Wohnkolonie Heberlein & Co. AG., Wattwil. (Siehe S. 269-272)



ORGELBAU

TH. KUHN AG., MÄNNEDORF
"v^'v-^r'v Orgeln für Kirche und Konzertsaal — Hausorgeln
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Original-Spültische * Patent

Spülmaschinen, Sterilisieranlagen
Komplette Anlagen für jeden Bedarf und jede Ausstattung. Alle
sanitär-hygienischen Apparate.

KÜhlSChränke jedem Wunsch anpassungsfähig, konkurrenzlos

in vollkommenster Konstruktion.

Verlangen Sie Prospekte und Voranschläge.

Stöckli & Erb «SEZ» Küsnacht-Zürich
Erste Fabrikf.sanitäre Chromnickelstahlapparate. Tel. 91 0531

KABA'

ULTRA

Zylinder-Sicherheitsschlösser

H Doppelbart-Sicherheits¬
schlösser

Hl für Haus- und
Korridortüren

la.

Schweizer Fabrikate

In allen bedeutenden

Eisenwaren-
1 handlungen
1 erhältlich

Auf Wunsch
unverbindliche Vorführung

durch die
Fabrikationsfirma

BAUER A.-G., ZURICH 6
KASSENFABRIK ¦ NORDSTRASSE 25

Gegründet 1862

CUENI & CIE., LAUFEN
Steinbrüche und Marmorwerk Tel. 7 9077

liefern in sämtlichen Materialien

alle Steinhauer- und Marmorarbeiten wie:

Mauersteine und Platten für Gartenanlagen, Sockel, Quader, Tür- und Fenstereinfassungen,

Treppen- und Brunnenanlagen, Platten für Fassaden, innere Wandverkleidungen, Bodenplatten,
Platten für Badezimmer, Schalteranlagen, Cheminees und Möbel. Beste Referenzen zur Verfügung.
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AG. HUNZIKER & CIE. / ZÜRICH / BAUSTOFF-FABRIKEN BRUGG U. ÖLTEN

HUNZIKER
Baustoffe der Inbegriff vorzüglicher

Qualiiäts-Produkte
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GEILINGER & CO.
Eisenbau-Werkstätten

WINTERTHUR
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ZÜRICH - BELLEVUE PLATZ
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g Steinhauerarbeiten in la. Laufener Kalkstein
anderen Steinsorten in- und ausländischer Herkunft • Verkleidungsplatten

Jfilr Innen- und Aussenarbeiten • Lieferung von Rohblöcken

Übernahme von Steinhauerreparaturen

e

VEREINIGTE

DRAHTWERKEA.G.
BIEL

EISEN UND STAHL
BLANKGEZOGEN UND KALTGEWALZT

HORGEN

GLARUSHH
1HB

f zeitgemäss
zweckmässig
formschön
bequem

A.-G. Möbelfabrik

Horgen-Glarus in Horgen

EINGETRAGENE INSERATFORM

KORK
$T9$\y KORKSTEINWERKE A.C.

KAPFNACH-HORCEN

IV
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Kasp. Winkler & Co. Zürich-Altstetten
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NEUE SCHONE BÜCHER

Urs (Braf
Von Emil Major und Erwin Gradmann. Mit 153 Abbildungen.

In Leinen gebunden Fr. 24. —

&<fyxoei$ex tHalem im neunzehnten 3al)tl)imt>ert
Von Max Huggler und Anna Maria Cetto.

Mit 80 Abbildungen und 9 Farbtafeln. In Leinen gebunden Fr. 24.—

©tfcweijer &ünftlet*2lne1rboten
aue $wei CJabrbunberten

Von Paul Wescher. Mit 10 Abbildungen. Gebunden Fr. 7,50

£)et 2llibaba-bafelbytfd)
Von Walter Jost. Illustriert von Max Sulzbachner. Geb. Fr. 20.—

Cl)ineftfd)e ^atbenbmtfe aus bem

£el>rbud? bet tUalecet bee ©enfifotngattene
Sechzehn vielfarbige Faksimiles in der Originalgrösse, ausgewählt und

eingeleitet von Jan Tschichold. Als Blockbuch gebunden Fr. 18. —

Walter Äurt Xüiemfen
Von Georg Schmidt, Otto Abt, Walter Bodmer, Helene Sartorius

und Claus Krieg.

Mit j Farbtafeln und 32 Schwarztafeln. Gebunden Fr, 12.—

HOLBEIN-VERLAG-BASEL
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Wettbewerb
zur Erlangung von Entwürfen für einen

Neubau der Zentralbibliothek Solothurn

Das Baudepartement des Kantons Solothurn eröffnet

im Auftrag der Stiftung «Zentralbibliothek Solothurn»

(Vereinigte Kantons- und Stadtbibliothek) unter den

im Kanton Solothurn seit dem 15. Oktober 1940

niedergelassenen Architekten einen Projektwettbewerb zur

Erlangung von Entwürfen zu einem Neubau der

Zentralbibliothek Solothurn. Zur Prämierung und zum

Ankauf von weiteren Projekten steht dem Preisgericht

eine Summe von Fr. 16 000 zur Verfügung.

Die Wettbewerbsbedingungen können vom 20. Oktober

1941 an gegen eine Hinterlagssumme von Fr. 20.—

beim unterzeichneten Departement bezogen werden.

Die verlangten Arbeiten sind bis zum 1. April 1942

derselben Amtsstelle einzureichen.

Solothurn, den 11. Oktober 1941.

Das Baudepartement des Kantons Solothurn:

Otto Stampfli, Regierungsrat.

Ein Zwerg im Aussehen, ein Riese in der Leistung ist der neue

Cumulusu
uuuiiiuiuu 8-Liier-Schnellheizboiler
liefert täglich ca. 200 Liter 90grädiges heisses Wasser

FR.SAUTER A.G., BASEL Verlangen Sie unseren Katalog I
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* Kürpfuscher P

J^^ Winkelalgent/ /Vfc P Stümper, /
Gelegenheitshändler "^^

Arzt/\ / hl
Rechtsanwalt
Berufsmann / w
Fachgeschäft
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Jeder Stand, jeder Beruf hat seine geschriebenen und seine
ungeschriebenen Gesetze, und wer sich selbst und seinen Berufsstand
achtet, hält sich daran. Er geht seinen geraden Weg, selbst dann,
wenn auf dem Seitenweg ein momentaner Vorteil lockt, denn auf
die Dauer sind die verschiedenen Berufsgattungen auf gegenseitige
Zusammenarbeit angewiesen.

In der sanitären Branche hat sich die Zusammenarbeit der
verschiedenen Berufsorganisationen für jeden einzelnen als unbedingt
notwendig erwiesen und brachte dem Bauherrn die so wichtige
Garantie für gute Arbeit, für zweckmässiges Material und andere
tatsächliche Vorteile. Die neutrale eidg. Preiskontroll-Kommission
hat die Berufsordnung als richtig und die Preisberechnung als
gerechtfertigt anerkannt.

Deshalb liefern alle schweizerischen und die massgebenden
ausländischen Fabriken nur an die der Berufsordnung sich einfügenden
Firmen. Wer Ihnen die bewährten Schweizer Fabrikate nicht direkt
liefern kann und die bekannten ausländischen Spezial-
produkte durch unbekannte ersetzen muss, bietet keine sichere
Garantie und ist daher gekennzeichnet.

Wer in seinem Berufe auf Standesordnung hält, unterstützt
die gleiche Ordnung bei seinen Lieferanten und wendet sich
für sanitäre Apparate an Firmen des

Schweiz. Grosshandelsverbandes
der sanitären Branche.

VI


	...

